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Die Ergebnisse

Gruppe 1
SV Haimhausen - TSV Indersdorf 3:0
SG Petershausen - ASV Dachau 0:13
SV Haimhausen - ASV Dachau 1:6
TSV Indersdorf - SG Petershausen 0:0
ASV Dachau - TSV Indersdorf 5:0
SG Petershausen - SV Haimhausen 2:5

Endstand: 1. ASV Dachau; 2. SV Haimhausen;
3. TSV Indersdorf; 4. SG Petershausen

Gruppe 2

SV Weichs - SpVgg Röhrmoos 1:1
SV Günding - SG Niederroth/Arnbach 0:0
SV Weichs - SG Niederroth/Arnbach 3:0
SpVgg Röhrmoos - SV Günding 5:0
SG Niederroth/Arnbach - SpVgg Röhrmoos 1:9
SV Günding - SV Weichs 0:4

Endstand: 1. SpVgg Röhrmoos; 2. SV Weichs;
3. SV Günding; 4. SG Niederroth/Arnbach

Gruppe 3
SV Riedmoos - SpVgg Erdweg 7:0
TSV Jetzendorf - TSV Altomünster 1:1
SV Riedmoos - TSV Altomünster 5:0
SpVgg Erdweg – TSV Jetzendorf 1:0
TSV Altomünster - SpVgg Erdweg 1:0
TSV Jetzendorf - SV Riedmoos 0:11

Endstand: 1. SV Riedmoos; 2. TSV Altomüns-
ter; 3. TSV Jetzendorf; 4. SpVgg Erdweg

Gruppe 4

Dachau 1865 - TSVE Karlsfeld 1:0
VfL Egenburg - TSV Schwabhausen 4:0
Dachau 1865 - TSV Schwabhausen 3:0
TSVE Karlsfeld - VfL Egenburg 2:0
TSV Schwabhausen - TSVE Karlsfeld 0:4
VfL Egenburg - Dachau 1865 1:0

Endstand: 1. TSVE Karlsfeld;2. VfL Egenburg;
3. Dachau 1865; 4. TSV Schwabhausen

Der Startschuss ist gefallen
FUSSBALL – MERKUR CUP 2024 Die ersten vier Vorrundenturniere sind gespielt – Acht Mannschaften sind weiter

Dachau – Der Startschuss für
den Merkur CUP 2024 ist ge-
fallen. In den ersten beiden
Landkreis-Vorrundenturnie-
ren des weltweit größten
Fußball-Turniers für E-Junio-
ren setzten sich acht von 16
Mannschaften durch. Für das
Kreisfinale am 8. Juni qualifi-
ziert sind: ASV Dachau, SV
Haimhausen, SpVgg Röhr-
moos, SV Weichs, SV Ried-
moos, TSV Altomünster, TSV
Eintracht Karlsfeld, VfL Egen-
burg.
„Die Durchführung der

Auftaktveranstaltung hat
beim TSV Dachau 1865 wie-
der hervorragend geklappt“,
freute sich Spielleiter Bernd
Battermann. „Christian Boer
und seine Helfer hatten alles
imGriff!“ Geleitet wurden die
Spiele auf der Anlage an der
alten Römerstraße von den
Schiedsrichtern Ilias Ntousis,
Jochen Botz und PhilippMaul
(alle TSV Dachau 1865).
Die Buben der 16 Mann-

schaften gaben ihr Bestes, in
den insgesamt 24 Spielen
wurde immer fair gekämpft.
Alle Mannschaften wollten
das nächste Ziel erreichen:
das Kreisfinale.
Letztendlich haben sich die

Mannschaften, die überwie-
gend mit Spielern des älteren
Jahrgangs 2013 besetzt wa-
ren, für das Kreisfinale quali-
fiziert, wie Spielleiter Batter-
mann beobachtete. Wo das
Kreisfinale ausgetragen wird,
steht noch nicht fest.
Das große Merkur CUP-Fi-

nale wird auch heuer wieder
im Sportpark des Fußball-

... und die Teams der Nachmittagsrunde. Gespielt wurde auf der Anlage an der Alten Römertraße in Dachau. FOTOS: HAB (5)

Die Vorfreude war riesig: die Mannschaften der beiden Vormittagsturniere ...

In den 24 Spielen fielen insgesamt 101
Tore.

Spaß am Sport – und in dieser Szene of-
fenbar Spaß am Toreschießen.

Drittligisten Unterhaching
ausgetragen. Es findet am 13.
Juli statt. Zuvor gilt es aller-

dings, nach dem Kreisfinale
noch das Bezirksfinale zu
überstehen. tol

Respekt und Fairplay: Adam (rechts) und Charlie vom SV Haimhausen verlesen die Mer-
kur-CUP-Ehrenkodex. Links Spielleiter Bernd Battermann.

Bronze für Markus Kolb
LEICHTATHLETIK Oberbayerische Titelkämpfe

einem konstant hohen Tem-
po arbeitete er sich früh in
das Spitzenfeld und gab seine
gute Ausgangsposition auch
nicht mehr ab. Gegen Ende
der Distanz konnte er sich
mit seiner guten Kondition
noch in die Medaillenränge
bei teils strömenden Regen
arbeiten. Mit 16:52,72 Minu-
ten eroberte der 35-Jährige
schließlich überaus verdient
die begehrte Bronzemedaille.
Gold gewann hier der letzt-
jährige deutsche Cross-Meis-
ter Michael Eder vom PTSV
Rosenheim mit überlegenen
15:26,92 Minuten vor Tobias
Tichy von der LG Stadtwerke
München mit 16:49,95 Minu-
ten.
Mit dem 17. Rang musste

sich am Ende Florian Engel
vom TSV Eintracht Karlsfeld
in 19:10,57 Minuten begnü-
gen. lus

Dachau – Mit einer Bronzeme-
daille bewährten sich die
Leichtathleten von der LG
Kreis Dachau bei den ober-
bayerischen Langstrecken-
Meisterschaften in Anzing
bei Ebersberg.
Diese Titelkämpfe waren

zweifelsohne ein Wechsel-
bad der Gefühle. Zum einen
herrschten ideale Laufbedin-
gungen bei Temperaturen
um die 11 Grad Celsius, aller-
dings gab es andererseits teils
wechselnde Regenschauer,
die das Laufen erschwerten.
Die Landkreis-Läufer ließen
sich dennoch nicht vomWet-
ter und der namhaften Kon-
kurrenz aus dem Konzept
bringen.
Im 5000-Meter-Lauf der

Männer präsentierte sich
Markus Kolb vom ASV Dach-
au von seiner besten Seite im
Feld der 23 Teilnehmer. Mit

Oberbayern-Bronze: Markus
Kolb (vorn) vom ASV Dachau
holte über 5000 Meter.FOTO: LUS

Jetzendorfer Showtruppe landet beim Landesfinale auf drittem Platz
Jetzenprise kehrt zurück“. Zum Schluss
belegte der „Turn-Traum“ den beacht-
lichen dritten Platz hinter dem TSV Firn-
haberau Augsburg und dem TSV Fried-
berg, die sich beide für das Landesfina-
le und für das Deutsche Turnfest quali-
fiziert haben. CH/FOTO: CH

ten in neuer Auflage das Raumschiff
„Jetzenprise“, dass nach achtjährigem
Aufenthalt aus dem Weltall zurück-
kehrt. Trainerin Susanne Glaser hatte
zusammen mit Elisa Götz und Lena Öttl
die Choreografie überarbeitet und ein-
studiert für die Show „Das Raumschiff

Mit 21 Aktiven ist „Turn-Traum“, die
Showgruppe des TSV Jetzendorf, zum
ersten Mal nach 2019 wieder beim Lan-
desfinale „Tuju-Stars“ in Buchloe mit
einem dritten Platz erfolgreich gestar-
tet. 19 Mädchen und zwei Buben im Al-
ter von zehn bis 17 Jahren präsentier-


